
Fan-Post
+++ 13. Jahrgang +++ Ausgabe 221 +++ 26.Juli 2013 +++ Auflage: 350 +++

DSC Arminia Bielefeld
 -

1.FC Union Berlin

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(2.Spieltag - Saison 2013/2014)

                             1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

21.07.13 Fürth - DSC                                 2:0 [2:0]

Nächste Spiele:

26.07.13 DSC - Union Berlin               18.30 Uhr
04.08.13 DSC - Eintracht Braunschweig 14.30 Uhr
11.08.13 St.Pauli - DSC                     13.30 Uhr
16.08.13 DSC - SC Paderborn            18.30 Uhr
23.08.13 FC Ingolstadt - DSC             18.30 Uhr
30.08.13 DSC - Fortuna D´Dorf          18.30 Uhr
13.09.13 Erzgebirge Aue - DSC         18.30 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

 Hat Krämer heute das richtige Mittel parat?

Foto: bielefeld-fotos.de

Eine  ge füh l t  ew ig  dauernde
Sommerpause ist zu Ende. Die Blauen
sind wieder im �echten� Profifußball
angekommen. Der erste Auftritt beim
Erstligaabsteiger SpVgg Greuther Fürth
war zugleich auch eine sportliche
Standortbestimmung; eine sicherlich,
die auch ein wenig ernüchternd war
(mehr weiter hinten in dieser Fan-Post-
Ausgabe). Zuvor vermittelten das
Trainingslager und die ersten Testspiele,
mit dem bunten Torreigen gegen den
Championsleague-Qualifikanten PSV
Eindhoven als Höhepunkt, dass der
DSC mit  seiner e ingespiel ten
Mannschaft mithalten kann im
B u n d e s l i g a - U n t e r h a u s .  D e r
Klassenerhalt als Ziel erscheint
realistisch und alles andere als
vermessen. Mit der entsprechenden
Unterstützung von den Rängen sollte
dieses Ziel also machbar sein! �Alle(s)
für Arminia!�

Die Zweite Liga hat uns wieder!



Unter Beteiligung auch einer Bielefelder
Delegation fand Mitte Juni in Dachau zum 9.
Male das jährliche F_in Treffen statt. F_In ist das
"Netzwerk Frauen im Fußball", in dem sich nicht
nur weibliche Ultras wieder finden, sondern auch
Wissenschaftlerinnen, Fanprojektlerinnen oder
einfach nur Fußballinteressierte Frauen.  Dieses
Jahr waren insgesamt 28 Frauen aus der ganzen
Republik. Neben Bielefeld reisten auch Frauen
aus Hamburg Hannover, Saarbrücken, Berlin,
Nürnberg und darüber hinaus aus Wien, Palermo
und London an.  Ein Schwerpunkt war das Thema
"Rechtsextremistische Frauen im Sport", welches
mit dem Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau
verbunden wurde. Dieser Ort und die daraus

entstandenen Diskussionen intensivierten diesen
Programmpunkt. Dieser wurde ergänzt durch
eine Vertreterin von "Löwenfans gegen Rechts",
die einen tieferen Einblick bzgl. Frauen in der
rechten Szene und deren Rolle im Fußball
vermittelte.  Abschließend befassten sich die
Teilnehmerinnen mit dem Thema "Frauen in der
Ultraszene", welches unterfüttert wurde von
e i n e r  e u r o pa w e i t e n  St u d i e ,  d e r e n
Forschungsergebnisse von der Wissenschaftlerin
selbst vorgestellt wurden. Zum Abschluss ging
es zur Olympiaregatta-Strecke von 1972, wo uns
das Fanprojekt München zum Standup-Paddeln
bei 27 Grad im Schatten empfing. Ein
Wiedersehen gibt es im Jubiläumsjahr 2014!

F_in Treffen 2013 - Ein Bericht der Bielefelder
Teilnehmerinnen

Mit der Frage, wo Diskriminierung im Sport beginnt
und wie dieser entgegnet
werden kann, beschäftigten
sich am 26.06.2013 in einer
P o d i u m s d i s k u s s i o n
Vertreter aus Gewerkschaft,
DFB, Wissenschaft und
dem Bielefelder Fan-Projekt.
Die Veranstaltung fand auf
dem Gelände des TuS Ost
in den Heeper Fichten statt
und begann mit einem
Referat  von Martin Winands
v o m  I n s t i t u t  f ü r
interdisziplinäre Konflikt-
und Gewaltforschung der
Uni Bielefeld. Winands machte deutlich, dass nach
wie vor Diskriminierungen verschiedenster Formen
ein zentrales Thema im deutschen Fußball seien,
allerdings mittlerweile mehr im Amateur- denn im
Profibereich. Gleichzeitig sei der Sport aber auch

ein ausgezeichnetes Mittel, um Menschen zu
integrieren. Dies sei jedoch
"kein Selbstläufer" betonte
Winands. Bestätigung fand
er von Jörg Hansmeier vom
Fan-Projekt Bielefeld und
R i z a  Ö z t ü r k ,  d e m
Integrationsbeauftragten des
DFB. Letzterer räumte
zudem ein, dass es sich
gerade bei Rassismus und
Homophobie um Themen
handle, die auch vom DFB
viel zu lange ignoriert worden
s e i e n .  D i e
Podiumsdiskussion war eine

der Vorfeldveranstaltungen des Respekt-und-Vielfalt-
Cups, den die Gewerkschaftsjugend OWL am
Samstag, 6.07.2013, gemeinsam mit dem TuS Ost
auf dessen Gelände an den Heeper Fichten
veranstaltet hat.

Ist das schon Abseits? - eine Diskriminierungsdebatte

Seit nunmehr 22 Jahren treffen sich vor den
d e u t s c h e n
Pokalendspielen die
bundesdeutschen Fan-
Projekte und die von
i h n e n  b e t r e u t e n
Jugendlichen in Berlin
- seit 1993 auf der
S p o r t a n l a g e
Jung fe rnhe ide  i n
Charlottenburg -, um
das  "Fan -F ina le "
auszuspie len.  Am
Pfingstwochenende
brach eine Auswahl
junger Arminia-Fans mit
dem Ans innen in
Richtung Berlin, an die
guten spor t l i chen
Leistungen der letzten
beiden Jahre anknüpfen zu wollen. Diesmal waren
insgesamt 22 Teams im Starterfeld. Das Damenturnier

musste leider ausfallen, sodass die Mannschaft aus
Bielefeld als Mixed-Team an
den Start gehen durfte. Am
Ende eines sonnigen Tages
mit vielen spannenden und
vor allem fairen Spielen stand
ein eher bescheidener 17.
Platz auf dem Pokal, der vom
D F B - F a n b e a u f t r a g t e n
überre icht  wurde.  Der
Fairness-Pokal ging an die
Mannschaft vom Schalker
Fan-Projekt. Veranstaltet wird
d i e s e s  b u n d e s w e i t e
Fußballturnier für jugendlichen
F u ß b a l l f a n s  v o n  d e r
Bundesarbeitsgemeinschaft
der Fan-Projekte (BAG),
Ausrichter ist das Fan-Projekte
Berlin. Auch in diesem Jahr

endete das Fan Finale traditionell mit dem Besuch
des DFB-Pokalendspiels.

Fanfinale
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Arminen unterwegs in...Fürth!

Passend zum zehnjährigen
F a n c l u b b e s t e h e n
veranstaltete Crazy Blue
DSC am 6.7.13 auf der
Hartalm das 10. Crazy
Sommer Turnier, diesmal auf
der Hartalm. In zwei
G r u p p e n  t r a t e n  1 2
M a n n s c h a f t e n
g e g e n e i n a n d e r  a n .
Mindener Jungs, Toros
A z u l e s  B i e l e f e l d ,
Sportfreunde Stromberg,
das Forum Team, IFC
Ummeln, die Supergärtner,
Dr. Kurt Wolff/Alcina, BLB,
FC Altenheim, Die weisse

Flotte,  DAV und natürlich
C r a z y  B l u e .  D e n
Wanderpokal durften wie
schon im Vorjahr Dr. Kurt
Wolff/Alcina mit nach Hause
n e h m e n .  D a s
Rundumprogramm wie die
Tombola, die Kinderspiele,
d i e  A n g e b o t e  d e r
Verpflegungsstände und
das Zumba-Special wurden
von den Besuchern bei
herrlichstem Wetter sehr gut
angenommen.  Somi t
konnte Crazy Blue DSC
dem Tierheim Bielefeld
stolze 1.111,- �, spenden.

CrazyBlueDSC-Turnier

Die nachhal t ige
E u p h o r i e  d e s
Aufstiegs sowie die
insgesamt positive
Vorbereitung auf die
Saison 2013/2014
sorgten für große
Vo r f r e u d e  u n d
M o t i v a t i o n  i n
O s t w e s t f a l e n .
Folgerichtig startete
die stattliche Zahl
von circa 1.000
Arminen pünktlich
a u s  d e r
Sommerpause. Bei
Sonnenschein und
hochsommerlichen
Te m p e r a t u r e n
verkrochen sich
zahlreiche Schwarz-
weiß-blaue in die
Biergärten rund um
den Fürther Ronhof und konnten auf diese Weise
eine entspannte Mittagspause genießen. Im Zuge
des kurzen Gastspiels der Spielvereinigung in der
Bundesliga wurde das Stadion einigen
Schönheitsoperationen unterzogen und so hat
sich seit unserem letzten Besuch einiges verändert.
Unter anderem hat der Gästebereich ein Dach
erhalten, sodass wir an diesem Tag nicht nur eine
gute Akustik hatten, sondern darüber hinaus die
90 Minuten im Schatten verbringen durften. An
diesem Tag definitiv ein Vorteil. Der Gästeblock
war insgesamt gut aufgelegt und die im Netz
kursierenden Videos belegen zumindest zum Teil
eine ordentliche Mitmachquote. Die Fanszene
aus Fürth zeigte rund um das Stadion sowie auch
im Block einige Spruchbänder zum Erhalt des
Sta d i o n n a m e n s  " Sp o r t pa r k  R o n h o f "
(www.sportpark-ronhof.de).  Im Stadion

präsentierten die "Horidos 100" noch eine kleine
Aktion mit grünen/weißen Fähnchen, Konfetti und
einer Fahne mit ihrem Gruppenmotto ("Durch
Liebe angetrieben"). Insgesamt beschränkt sich
der Aktionsradius der aktiven Gruppen in Fürth
zwar auf einen kleinen Bereich zentral hinter dem
Tor. Aufgrund der räumlichen Nähe zum 1.FC
Nürnberg, ist die Fanszene in Fürth jedoch absolut
respektabel aufgestellt. Über das Spiel selbst ist
in den Medien und an den Stammtischen alles
geschrieben beziehungsweise gesagt. Fehler
werden in der 2. Bundesliga gnadenlos und noch
härter bestraft. Diesen Satz haben wir seit letztem
Sonntag nicht nur einmal gelesen oder gehört.
Die zweite Halbzeit des Spiels macht dennoch
Mut und zeigt, dass die Mannschaft in der Liga
mithalten kann. Also, immer daran denken: "Wir
sind zurück in der zweiten Liga, Aufsteiger Arminia!"

Foto: bielefeld-fotos.de
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 15.30 bis 18.15 Uhr und 2030 bis 22 Uhr
Samstagsspiele: 10 bis 13.15 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr
Sonntagsspiele : 10 bis 13.15 Uhr und 15.30 bis 17.30 Uhr

Montagsspiele:  17 Uhr bis 20 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote
www.fc-union-berlin.de

Grüße

Die Rückkehr der Blauen in die Zweite Liga bringt auch erneut Veränderungen der Öffnungszeiten des
Block39 mit sich. Bekanntermaßen ist gerade die Zweite Liga ein Opfer der Spielvermarktung, es gibt
insgesamt 4 Wochentage, an denen ein Wochenendspieltag stattfindet , entsprechend müsst ihr euch
mehr Öffnungszeiten merken:
Freitags: 15.30h - 18.15h sowie 20.30h - 22.00h
Samstags: 10.00h - 13.15h sowie 15.30h - 17.30h
Sonntags: 10.00h - 13.15h sowie 15.30h - 17.30h
Montags: 17.00h - 20.00h
Üblicherweise zu bekannten Bedingungen; wir behalten uns auch in dieser Saison vor, für BSVler den
Block39 während des Spieles offen zu halten, wenn das gewünscht wird. Sprecht uns an!

Öffnungszeiten FP

Seit 2002 gibt es die Bielefelder StreetSoccerTour und seit 10 Jahren ist das Finale stets verknüpft
mit einem Heimspiel des DSC. Dieses Jahr wird die Begegnung der Blauen gegen den SV Sandhausen
den Rahmen dieses Finales bieten. Wer es noch nicht kennt: die Bielefelder StreetSoccerTour ist
eine stadtweite Turnierreihe für 9-14jährigen Mädchen wie Jungen, welche in diesem Jahr in mehr
als 20 Einzelturnieren durchgeführt worden ist. Die jeweiligen Siegerteams qualifizieren sich für das
Finale und sind Gäste des DSC beim genannten Heimspiel.

Bielefelder StreetSoccerTour 2013

- Das Fan-Projekt wünscht allen Schwarzweißblauen einen guten Start in die neue
Saison und einen erfolgreichen Saisonverlauf!

U18 Hallenmasters 2013 der NRW-Fanprojekte - Halbfinale
zum Greifen nah

Am letzten Maiwochenende hieß es in der
Soccerworld Gelsenkirchen
"Kick  o f f ! "  zum U18-
Hallenmasters 2013 der
N R W - F a n p r o j e k t e .
Insgesamt neun Teams
spielten in diesem Jahr um
den Titel .  Neben dem
Gastgeber und letztjährigen
Sieger Schalke und unserer
Mann-schaft aus Bielefeld
noch die Teams aus Bochum,
Duisburg, Köln, Düsseldorf,
Leverkusen sowie, zum
ersten Mal dabei, Paderborn
und Münster. Gespielt wurde,
wie bereits im letzten Jahr,

im Mixedmodus, d.h. mit Mädchen und Jungen im
Alter von 13 bis 17 Jahren.
Die Bielefelder Truppe
verpasste dieses Jahr
knapp das Halbfinale, den
Turniersieg holten sich ,
etwas überraschend, die
Debütanten aus Paderborn,
die den Vorjahressieger aus
Gelsenkirchen mit 7:1
deklassierten. Somit findet
2 0 1 4  d a s  U 1 8 -
Hal lenmasters in der
Paderstadt statt. Der Fair-
Play Pokal ging in diesem
Jahr übrigens an das Team
aus Duisburg.


